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Presseinformation 
Recht aktuell zum 1. Juli 2008 
 
Neue Vorsorgeuntersuchung für Dreijährige schließt 
Lücke im Vorsorgekalender.  
 
Berlin/Viernheim, 16. Juli 2008 – Im Juli treten wichtige Änderun-
gen in Kraft, die für die Menschen spürbare Verbesserun-
gen bringen. So wird mit einer neuen Kindervorsorgeun-
tersuchung U 7a eine Lücke im Vorsorgekalender ge-
schlossen, erklärt die Bergsträßer Bundestagsabgeordne-
te Christine Lambrecht (SPD):  
 
Mit der neuen Vorsorgeuntersuchung für Dreijährige können El-
tern ihre Kinder bis zum sechsten Lebensjahr künftig insgesamt 
zehnmal auf Kassenkosten untersuchen lassen. Die neue U 7a 
findet im 34. bis 36. Lebensmonat statt und schließt damit eine 
Lücke im Vorsorgekalender. Die U 7a stellt sicher, dass Kinder 
künftig ab der Geburt mindestens in jährlichem Abstand dem 
Arzt zur Früherkennung von Krankheiten vorgestellt werden. 
Sehstörungen bzw. deren Risikofaktoren sollen durch die U 7a 
möglichst frühzeitig erkannt werden. Zudem sollen sonstige 
Auffälligkeiten entdeckt und behandelt werden. Die Untersu-
chung soll helfen, Fälle von Kindervernachlässigung und Kin-
dermisshandlung frühzeitig zu erkennen. So sollen Ärzte nach 
verschiedenen Befunden von Krämpfen bis zu Verhaltensauffäl-
ligkeiten fragen, die Haut unter anderem auch auf Hämatome 
und Verletzungsfolgen untersuchen. 


